
ruck omm eiters olg eine ausführ- wirksam werden als „Zeichen un Werk-
liche Darstellung VO  - Freuds Todestriebs- zeug des Heils‘‘. erade VO  5 er ist
konzept 1mM usammenhang m1T dessen bedeutsam un erfreulich, daß 1n
Krebserkrankung und eine Interpretation solchem usmaß unmıtitelbar Betroffene
des Todestriebes als schrankenlos WU - 1mM Rahmen dieser Pastoraltagungen mi
chernde Instrumentalität. Abs:  ießend ihren Erfahrungen un nliegen Wort

kommen konntenversucht der utor, 1ıne „PSyCho-theologi-
sche Sicht“ menschlicher Grunderfahrun-
gen und -konflikte 1ın Auseinandersetizung Arbeiterpastoral ın der Pfarre,mit biblischer Theologie und Psychoanaly-

entwertfien. el geht insbeson- Österreichische Pastoraltagung bis
dere dem Impuls der Kindestötung, phylo- 1978, 1M Auffifrag des Österreichischen
un ontogenetisch, nach und entwickel ein- Pastoralinstituts herausgegeben VO.  - oSe'
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befrem !:  iıche een. der, Wiıen 1979, 1834 Se1lten.
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Die Berichtsbände üuber die Pastoraltagun- dieser Tagung. Der Ber1  sband ber d1le-
gen 1978 und 1979 des Österreichischen Pa- Tagung gibt Impulse füur die Erneue-
storalinstituts bezeugen mit ihren sehr VOeI' - rung des immer wieder angesprochenen,
schliedenartigen Beiträgen, dal die pasto- aber noch kaum veränderten, gestörten
ale Erneuerung, die VO . Vatikanischen Verhältnisses der 1rZ Arbeiterschaf{ft,
Onzil ihren Ausgang \  MM hat, doch ihren Interessen und Interessenvertretern
noch weilitergeht Na  D den vorangegange- 1n Politik un: Gewerkschaifiten.
Ne  S agungen mi1t den Themen „Pfarrseel- Sozlalethische, exegetische un pastoral-
sorge‘‘ und „Diakonie der Gemeinde‘“‘, d1e theologische eiträge eleuchten das TIST-
Wege „Kirche für die Menschen auf- liche Verständnis VO:  - Trbeit, die Lebens-
zeigten‘‘, lenken diese Berichte den lick s1ıtuatıion der TDelier DZW. Arbeitnehmer
auf wel ONkreie Lebensbereiche uUuNnsSserer in unNnseTrer esells  aft und das Verhält-
Gesells  aft, 1ın denen enschen sich De- n1ısS zwıschen 1r und Arbeiterschaf{ift.
sonderen roblemen egenubersehen die Gerade letzteres wird ehr konkret und
moderne Trbeitswelt un der 1n tarker deutlich 1ın mehreren ungeschminkten Zieu-
Veränderung begriffene an Raum. gen:;  en VO  - Betroffenen Aaus der AÄATr-
Eın erglei der beiden an 1äßt auft belters  aft, VO.  5 Priestern 1n Arbeiterpfar-
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A der Welt der Trbeit nach WI1e VOTLT Bischo{fs Besonders bemerkenswert, dazu
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Dis hin der viel diskutierten unk- DDR. Dies es ordert ZU.  H Beantwortiun.
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WITL.  eit der Betroifenen präsent un edellın, Lreu ın der a  olge Jesu
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ine 1r der Armut und prachrohr der den als Wege einer eigenständigen länd-
Armen werden‘‘. chen Lebensform Sk1izzlert, fUr die be-

reits erste Beispiele g1bt.
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den kann.
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9,80, 75,50.Keferate, Berichte un!: Arbeitsgruppen — Bottenberg TNS YIC| Gareis Balthasar,

Straffällige Jug! Ihre psychische un!chen Notwendigkeit und Möglichkeiten VO.  > Sozlale Situation, atmos Verlag, Düsseldorf
grundlegenden Veränderungen un:! die Rol- 1980, 120 Seiten, 14,380, 114,—-.

Christlicher Glaube iın moderner esellschaft.le der 1r ın diesem Veränderungspro- Enzyklo  d]: Bibliothek eilbaänden.
an Nab 07128 ngemeyer eOoT9Ig,zeß deutlich O1S Müller stellt ıne Pa- Bildung; Romdoach Het1nrich, Leistung un!
Muße; Halder 01S, Aktion un! ontempla-sStoralkonzeption VOor, IUr die die „Entdek- L10N; Brakelilmann Günter, Arbeit, 142 Seiten,kung des Politischen als eines ells der 24,50,
an Seckler MaX, Aufklärun. un:Heilsperspektive‘“ wesentlich 1ST, un plä- ung: ernhard, Ideologie un!:
eligion; Schaefttiler Riıchard, Kritik un AN«-diert für 1nNne kirchliche Gemeinde, die

„SChule für solidarisches Leben‘“‘ als Ant- erkennung, 143 Seiten, 24,50,
Luckmann homas Döring

WoOort QuT die gesellscha{ftlichen Vertfiallser- eINTIC| Paul Miıs Anonymität
Uun! persönliche Identität; Schillebeeckxt

scheinungen ist Dorfuntersuchung, Ge- Edward, Erfahrung und Glaube; asper
ernhard, Alltagserfahrung und Froömmi1g-meinwesenarbeit, kooperative astitora un keit; Stachel Günter, Religlöse Sozialisation,

ine Konzeption VO  5 Pfarrverbänden, die 168 Seiten, 28,20,
Cooper ugen e Bußerziehung un!

das Leben der kleinen sozlalen eize nıcht Gemeinde. Orilent!i  ngen un: Modelle für
Katechesen M1 Kindern, Jugendlichen unufsaugt, sondern erhaäl: un: fördert, WeTI - Erwachsenen, Verlag Herder, T£—

143


